
 
 
 
Stellungnahme des Vorstands zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
 
Liebe Mitglieder, 

wie in der letzten Mitgliederversammlung angekündigt, sehen wir aufgrund der dort 
gefassten Beschlüsse keine tragfähige Grundlage mehr, unsere Vorstandsarbeit 
fortzusetzen. Konsequenterweise möchten wir mit einer zeitnahen außerordentlichen 
Mitgliederversammlung und der Neuwahl des gesamten Vorstands einen geordneten 
Übergang ermöglichen. 

Wir bedauern sehr, dass wir den im Frühjahr mit viel Engagement und Leidenschaft 
begonnenen Weg unter diesen Bedingungen nicht fortsetzen können. Unser Ziel war es, 
wieder Ruhe und Vertrauen in die 420er-Klasse zu bringen, Interessenkonflikte in der 
Vorstandsarbeit zu vermeiden und die Voraussetzungen für zukünftige internationale Erfolge 
unserer deutschen 420er zu verbessern. 

Uns haben Anträge auf eine virtuelle Durchführung sowie Anregungen zu Termin und 
Veranstaltungsort erreicht. Wir danken allen Mitgliedern für ihre Vorschläge und können die 
unterschiedlichen Wünsche sehr gut nachvollziehen. 

Nach sorgfältiger Abwägung haben wir entschieden, an einer Präsenzveranstaltung zum 
bereits veröffentlichten Save-the-Date in Berlin festzuhalten. 

Zur Versammlungsform orientieren wir uns an den Beratungen und dem Ergebnis der 
Mitgliederversammlung vom 24. Mai 2026 in Kiel-Schilksee. Dort wurde beschlossen, 
zunächst einen Arbeitskreis einzurichten, der die Möglichkeiten und Kosten virtueller und 
hybrider Mitgliederversammlungen prüft und Vorschläge zur Umsetzung erarbeitet. Unsere 
Satzung sieht eine vollständig virtuelle Versammlung nur ausnahmsweise („notfalls“) vor. Die 
Voraussetzungen hierfür sehen wir derzeit nicht als gegeben an. 

Bei der Wahl des Termins war uns wichtig, die angekündigten Neuwahlen zeitnah zu 
ermöglichen. Ein späterer Termin würde bereits in die Adventszeit fallen, eine Verschiebung 
ins nächste Jahr dem angekündigten zeitnahen Übergang nicht gerecht werden. 

Angesichts unserer bundesweit verteilten Mitgliedschaft ist ein für alle gleichermaßen 
verkehrsgünstiger Veranstaltungsort kaum zu finden. Unter Berücksichtigung der 
Anreisewege und Verkehrsanbindungen haben wir uns für Berlin als ausgewogenen 
Kompromiss entschieden, der möglichst vielen Mitgliedern eine An- und Abreise am selben 
Tag ermöglicht. 

Uns ist bewusst, dass diese Lösung nicht für alle gleichermaßen günstig ist. Sie bedeutet 
auch keine grundsätzliche Absage an virtuelle oder hybride Mitgliederversammlungen, deren 
Möglichkeiten entsprechend dem Beschluss der Mitgliederversammlung weiterverfolgt 
werden sollten. 

Unser gemeinsames Ziel sollte nun sein, die Neuwahlen zügig in einem konstruktiven und 
fairen Rahmen durchzuführen und damit eine gute Grundlage für die weitere Vereinsarbeit 
zu schaffen. 



Wir freuen uns über eine möglichst breite Beteiligung und danken allen Mitgliedern für ihr 
Engagement. 

Mit sportlichen Grüßen 

Für den Vorstand 
Xaver Schwarz 
– Präsident – 
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